
 



 



 





Indikator 2.3.2 N-Sättigung  
  
Zusammenfassende Charakteristik der Merkmale 
 

Merkmale Veränderung Erläuterung 
a1   N-Vorrat Humusauflage zugenommen Leichte Zunahme entsprechend der Zunahme der 

Auflagehumusmenge (und C-Menge); Gefahr der N-
Freisetzung 

a2 N-Vorrat Mineralboden unverändert Keine Hinweise auf N-Eintrag 
b C / N Verhältnis Humusauflage zugenommen Auf sauren Standorten Tendenz zu natürlicheren Bedingungen; 

Hinweis auf tendenziell abnehmende Belastung 
c N-Austragsrisiko Erstinventur Hinweis auf immer noch hohes Niveau der N-Belastung 

  
 

Gesamtbewertung:  
Die Stickstoffbelastung ist seit den 80er Jahren, die sich in den Bodendaten der BZE-1 (Aufnahme 1992/93) noch widerspiegeln, 
insgesamt geringer geworden. So weist die signifikante Aufweitung der C/N-Verhältnisse insbesondere auf den sauren Standorten 
darauf hin, dass aktuell natürlichere Bedingungen bestehen, als das noch zur Zeit der BZE-1 der Fall war. Gleichwohl ist die 
Belastungssituation durch Stickstoffeinträge immer noch auf einem hohen Niveau. Insbesondere vom labilen Stickstoffpool der 
Humusauflage geht ein Risiko für Nitratverlagerung und Nährstoffverlust aus. Deutliche Hinweise für „Stickstoffsättigung“ finden 
sich aktuell auf etwa einem Viertel der flächenrepräsentativen BZE-Stichprobe. 
 
 


